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Sakura, unsere Sue - vom Haartrockner
zum Heiler in drei Schritten!
Sakura x Sasuke (zumindest ab und zu)

Von Sas-_-

Kapitel 19: Vom Sensenmann, der Trauibewältigung &
Sasukes Spezial-Therapie [Ende] 10.2

Sas (schaltet die Musik aus): „Dann wollen wir mal Gram gebeugt weiterlesen.“ ù.u
Charly (hört auf, den Woogie zu tanzen): (ಥ﹏ಥ)
 
>Aber wenn Sasuke sich an Sakura
sexuell vergeht, umbringt und verscharrt
...< Naruto machte sich schon wieder verrückte Gedanken.
 
Sas: „Ich finde es ja faszinierend, dass NArut sich überhaupt Gedanken macht. Das ist
schon sehr viel mehr, als er bis jetzt geschafft hat.“ :D
Charly: „Naja, NArut denkt auch nicht mit dem Kopf …“ :D
 
Sasuke seufzte. "Ich geh dann zu Sakura...
werd mich sexuell an ihr vergehen, sie umbringen und im verkohlten Wald verscharren."
Kakashi lächelte und begann das Training
denn er wusste, auf Sasuke war Verlass.
Nach 8 Stunden traing war auch schon 18:00 Uhr.
 
Sas: „Also beginnt das Training um 10 Uhr ô.o Was für ein geiles Leben haben die
denn? Und wie sehr muss Autor-chan enttäuscht gewesen sein, als man ihr gesagt hat,
dass Jobs meistens nicht um 10 Uhr anfangen? XD Und natürlich möchte ich, wie ihr,
wissen, was „traing“ ist.“ ô.o
Charly: „Also: Sakura ist normalweise super zuverlässig – immer pünktlich und alles –
und jetzt taucht sie einfach nicht auf – und keiner macht sich Sorgen?! Oder kommt
auf die Idee gleich mal nachzusehen? O.ó Madchenhofft geht denen ganz schön am
Hinter vorbei.“ XD
Tsunade: „Kakiffi, ich meine, Kakashi, wie kommt es, dass du deine Ninja so grottig im
Griff hast?! Sasuuuke hat mir gesteckt –“
Kakashi (kichert) 0w0
Tsunade: „Fresse, ich rede! >:U Sasuuke hat mir verraten, dass du dich einen scheiß um
dein Team kümmerst!“
Kakashi: „Es ist Rins Todestag.“ ;__;
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Tsunade: „Na und?! Gewöhn dich dran! Und außerdem, sauf gefälligst weniger auf
Arbeit als ich!“ -.0
 
"Wie machen für heute Schluss." rief ihr Meister
noch immer stockbesoffen und wankend
und verschwand auch schon in einer Rauchwolke
aus der er dann hinaustorkelte und in seine Lieblingsbar ging. Ihr Name lautet: „Zum
kotzenden Drachen“.
"Ich geh dann auch mal!" meinte NAruto und rannte davon.
 
Sasuke: „Das ist nicht gehen! >:V Das nennt man Rennen! Wieso sind hier eigentlich
alle so inkompetent?!“ >.<
Oro: „Kmmst du etz zuruck zu mich?“ ó.o
Sasuke: -.-
 
Nun stand Sasuke allein da und ging auch mal los.
>Ich muss sowieso mit Sakura
verbotene Dinge tun. Ninja-ärgere-dich-nicht spielen und
reden...
Aber das ist nicht soo wichtig, wie 6 zu würfeln und das Haus vollzukriegen!<
 
Sasuke stand vor Sakuras Haustür und hatte schon paar Mal geklingelt. Doch
niemand machte auf. Der schwarzhaarige Junge hörte auf einmal ein schlurzen.
 
Sasuke: „Madchenhofft …? Leidest du schon wieder an Meningitis? Soll ich die
Schrotflinte holen?“
Madchenhofft: „Nein, nein, es ist was Anderes.“ Q.Q
Sasuke: „Schade, ich mag die Schrotflinte.“ :I
 
"Sakura... mach endlich auf. Sonst brech ich die Tür auf." Aber nichts passierte.
 
Sas: „Wie hat Sasuke denn versucht die Tür aufzubrechen? ê.e Hat er die Hände
ausgestreckt und gerufen: „Sesam öffne dich!“ und als nichts passiert ist gemurmelt:
„Tja, hab getan, was ich konnte.“? Ich hab das auch ganz sicher nicht von Spongebob
geklaut!“ XD
Charly (spricht durch ein Megafon): „Hier ist die Party-Polizei! Wir haben gehört, dass
sie keine Party machen wollten, deswegen sind sie verhaftet! Öffnen sie die Tür!“ :V
 
"Sakura!" aber sie machte nicht auf.
"Ich weis das du da bist!" die Tür ging nicht auf...
 
Sas: „Sasuke, langweil uns nicht mit deiner Unfähigkeit.“ u.ù
Charly: „Oder deiner Hautfarbe.“ -.-
Itachi: Genau.“ u.u
Sasuke: o___o
 
>Sorry, aber du lässt mir keine andere Wahl!<
Sasuke gegen die Tür und diese öffnete sich dann auch blitzschnell.
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Sasuke: „Siehst du, wie „Sesam öffne dich!“ funktioniert hat?“ :3
Sas (schmeißt das Skript aus dem Fenster): „Ach, was soll‘s.“ >.>
Charly (erinnert sich an Yu-Gi-Oh-Abrigded): O.ò „Sasuke ist Seto Kaiba!“ XD
Sas: „My name is not Koiba!“ XD
 
"Sorry aber dass musst-"
Er sah geschockt auf Sakura, die weineind auf dem Boden Lag, und auf dessen
Leichen.
 
Sasuke: „Himmel, der Boden leicht!“ o__O (rennt schreiend aus dem Haus)
Sas (muss leider lachen, obwohl die Szene traurig sein soll): XD
Charly (muss leider mitlachen, obwohl die Szene traui sein soll): XDD
Sas (lacht jetzt über traui, trinkt etwas mehr Pitu Kokos) :DD
 
Sasuke kniete zu Sakura.
"Hey Sakura! Alles okay?!" Doch sie rührte sich nicht. >Warum frag ich eigentlich?!
Warum reiße ich ihr nicht längst die Kleider vom Leib und tue das, was ich meinem
versoffenen Meister versprochen habe?!
< Er sah den zerknüllte Zettel. Sasuke nahm ihn und las was darauf stand.
 
Sasuke: „Oh je, das verstehe ich. Sie haben deine Tampons vergessen einzukaufen. Ja,
da kann man durchaus einen Nervenzusammenbruch bekommen.“ °^°
 
Heile meine Arme! Oder es sterben noch mehr Menschen!° Als Sasuke sa las,
steckte er den Zettel in die Tasche. Er nahm Sakura und rüttelte sie.
 
Sasuke: „Du Schwachkopf! Das musst du dem Imbiss-Kage doch sofort mitteilen, und
nicht gefühlsduselig über den Leichen des Bodens hängen!“ >:U
Madchenhofft (schlurzend): „Das hab ich ja versucht, aber Tsunade hat zu viel
Berentzen Coffee Cream in ihren Kakao geschüttet und ist ständig eingeschlafen,
wenn ich davon erzählt habe!“ D:
Sasuke: „Siehst du das?!“ (fuchtelt mit dem Zettel herum) „Behindi Oro hat Hilfe
bekommen! Jemand liest seinen Scheiß beta, das ist kein gutes Zeichen!“ D:<
Madchenhofft: „Was machen wir denn jetzt?!“ D:
Sasuke (schlägt das Skript auf): ò.ó
 
"Sakura, schau mich an!" Doch diese hörte ihn nicht.
Also verpasste Sasuke ihr eine saftige Ohrfeige, die sie nach hinten fliegen ließ.
"Sakura!" Der Junge sah ihr verheulten Augen. diese nur auf die toten Eltern
starrten. "SAKURA! SCHAU MICH ENDLICH AN!!" schrie er auf ein Mal.
Denn davor hatte er lediglich manierlich geflüstert.
"Ich bin schwach ... ich konnte meine Eltern nich mal heilen... ich bin einfach zu
schwach, so schwach wie früher, ich kann nichts ... ich bin zu-"
"NEIN!! Du bist nicht schwach! Du bist
nur viel dümmer geworden
stark geworden! sehr
dumm sogar!
stark sogar!" unterbrach Sasuke Sakura.
Sakura schaute immer noch auf ihre Eltern. "SAKURA! SCHAU MICH AN!" Doch
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sakura schaute auf die Leichen >Shit!
So macht sexueller Missbrauch keinen Spaß! Ich muss sie irgendwie mental erreichen,
aber das war ja schon davor kaum möglich!
< Sasuke nahm Sakura an ihr Handgelenk und zog sie zu einer BAnk, die paar
Meter weiter weg von Sakuras zu Hause stehte.
 
Sas: „Herrliche, dieser perfekte Präteritum. Wie auch immer, wäre es nicht an der Zeit
jemand Professionelles zu Rate zu ziehen, anstatt Madchenhofft zu prügeln und zu
einer BAnk schleifen?“ ê_e
Charly: „Jemand Professionelles … du liest gerade die flasche FF, boi … gurl …
wahtever.“ u.û
Sas: „Genau SO möchte ich, dass man sein Geschlecht bei den neuen Poké-Editionen
aussucht: Boi, Gurl, Whatever.“ XD
Tsunade (speit in einen Blumenkübel): „Isch bin jetz da … wat soll ich heil’n?!“ -.0
Sas: „Andererseits …“ ó.o
Charly: „Siehst du?“ -.-
Sas: „Gut, Bier-chan und ich erholen uns kurz von der Unfähigkeit der Charaktere.“ ú.u
(schenkt sich einen Chi Chi ein)
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